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Eine fantastische, ganz andere 
Weihnachtsgeschichte. 

Der kleine Weihnachtsbaum 
wünscht sich so sehr Freunde. 
Hoch oben auf einem Berg 
fühlt er sich ganz schrecklich 
einsam. Doch dann ziehen 
der kleine Kai und seine große 
Schwester Klara los, um im 
Wald ein Picknick zu machen. 
Der Beginn einer wunderbaren 
Freundschaft!
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Hoch oben auf einem 
schneebedeckten Berg wuchs 
ein kleiner Weihnachtsbaum. 

Wenn der Wind scharf blies, musste 
das Bäumchen seine Wurzeln ganz tief 

graben, damit es nicht weggeblasen würde. 
Aber der Wind und der Schnee machten dem 

Weihnachtsbaum gar nichts aus. Er war sogar mächtig 
stolz darauf, denn der Schnee glitzerte auf seinen Zweigen. 

Und dann sah es so aus, als ob tausend Kerzen im
Mondschein funkelten.LE
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Eine Sache jedoch machte den kleinen Baum, 
traurig: Er war sehr, sehr einsam da oben. 

Die anderen Weihnachtsbäume, vor allem die großen, 
standen auf der anderen Seite des Berghangs. Nur wenn 
der Wind blies, konnte er sie hören. Dann hörte er auch 
die Tiere, die bei Schnee und Kälte unter den großen Bäumen Schutz fanden.

Der kleine Baum wünschte sich so sehr, dass ein 
paar Tiere auch zu ihm kämen und ihn besuchen 
würden. Er hatte auch gehört, dass manche Bäume 
schon über 30 Jahre alt waren.»Mega!«, dachte er. 
»Die müssen ja bis zum Mond reichen.«

Nur vor den Menschen fürchtete er sich. 
Er hatte gehört, dass einmal im Jahr Männer 
kämen, um die großen Weihnachtsbäume 
zu fällen und mitzunehmen.

Der kleine Weihnachtsbaum ho� te also, dass sie 
ihn nicht � nden würden – außerdem war er ja 
auch noch so klein. 

Von seinem hohen Berg aus konnte der kleine 
Weihnachtsbaum ein kleines Dorf sehen. 
Es war wirklich kein großes Dorf, aber 
hin und wieder hörte er Musik von 
dort. Er fragte sich, wer da 
unten wohl lebte. 
Nachts, wenn sich 
die Lichter in den 
Fenstern der Häuser 
spiegelten, dachte der kleine 
Weihnachtsbaum es wären Sterne, 
die zu Boden gefallen waren.LE
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 Im Dorf lebte ein kleiner Junge, 
der hieß Kai. Und er hatte auch eine Schwester, 

nämlich Klara. 

Beide spielten gerne in den Feldern, aber am liebsten 
kletterten sie auf Bäume.LE
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OB
E

LE
SE
PR
OB
E

LE
SE
PR
OB
E

 Im Dorf lebte ein kleiner Junge, 

LE
SE
PR
OB
E

 Im Dorf lebte ein kleiner Junge,  Im Dorf lebte ein kleiner Junge, 

LE
SE
PR
OB
E

 Im Dorf lebte ein kleiner Junge, 
der hieß Kai. Und er hatte auch eine Schwester, 

LE
SE
PR
OB
E

der hieß Kai. Und er hatte auch eine Schwester, der hieß Kai. Und er hatte auch eine Schwester, 

LE
SE
PR
OB
E

der hieß Kai. Und er hatte auch eine Schwester, 
nämlich Klara. 

LE
SE
PR
OB
E

nämlich Klara. 

Beide spielten gerne in den Feldern, aber am liebsten LE
SE
PR
OB
E

Beide spielten gerne in den Feldern, aber am liebsten 
kletterten sie auf Bäume.LE
SE
PR
OB
E

kletterten sie auf Bäume. LE
SE
PR
OB
E



Eines Tages packten Klara und Kai Äpfel, 
belegte Brote und etwas zum Trinken in ihren 
Rucksack und brachen auf, um den Berg zu 
erkunden. Sie gingen früh morgens los und 
überquerten die Brücke, die über den Bach führte. 

Je tiefer die Geschwister in den Wald hineinwanderten, 
umso mehr Tiere entdeckten sie. Es war wirklich sehr 
aufregend! Es gab dort Eichhörnchen, Hasen und ein 
paar Hirsche. Sie sahen auch Vögel, und sogar ein Fuchs 
folgte ihnen.

Klara und Kai beschlossen, ein Picknick zu machen. 
Sie breiteten das Tuch aus, das sie eingepackt hatten. 
Dann setzten sie sich und aßen ihre Brote und Äpfel. LE
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Nach einer Weile hoppelte ein kleiner Hase 
heran und setzte sich neben Klara. 

»Ich glaube, der ist hungrig«, sagte Klara und sie gab ihm 
ein Stück von ihrem Brot. Dann sprang plötzlich ein freches 

Eichhörnchen vom Baum herunter, kletterte auf Kais Schulter und 
� ng an seinen Apfel anzunagen. Bald waren Klara und Kai von vielen, 

vielen Tieren umgeben. Es wurde ein großartiges Picknick! 

Als sie alles aufgegessen hatten, dachten sie, 
dass es nun gut wäre, den Wald zu verlassen. 
Sie wollten ihre Eltern nicht ängstigen und vor 
Anbruch der Nacht wieder zu Hause sein. 

Also sagten sie »Tschüss!« zu den Tieren und 
zogen los. Aber sie verirrten sie sich im Wald, 
und es wurde dunkler und dunkler.

Da sahen sie den kleinen Weihnachtsbaum hoch 
oben auf dem Berg. 

Wie stolz er da stand in der Abenddämmerung! 
Der Schnee auf seinen Zweigen sah aus, als ob er 
einen riesigen Schlabbermantel tragen würde. 
Er schaute so gemütlich aus, Klara und Kai gingen 
schnurstracks auf ihn zu.LE
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(Brand Ce lebrity Consultancy) zur führenden 
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in Europa aus. 
Die Weihnachtsgeschichte „little xmas tree“ 
schrieb er zuerst für seine Kinder.
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schen Staatlichen Akademie für Architektur Kiew 
(KISI) und gründete 2007 die Filmproduktion und 
Kunstschule Allanimation in München. Als Regis-
seurin und Illustratorin hat sie zahlreiche Kurz� l-
me und Bücher gestaltet. Internationale Preise er-
hielt sie insbesondere für ihre Sand-Animationen. 
Neben ihren eigenen Projekten ist sie als Dozentin 
für Animation und Gestaltung tätig.
Mehr über Allas Filme, Sand-Performances und 
Seminare: www.allanimation.de
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